
Klaus-Dieter Fiedler 
 
Klaus-Dieter Fiedler ist seit seinem Zuzug im Jahr 1983 ein beständiges und engagiertes 
Mitglied der Dorfgemeinschaft Heber. 

 
Noch im selben Jahr ist Klaus-Dieter Fiedler in die Ortsfeuerwehr Heber eingetreten und 
war jahrzehntelang ein aktives Mitglied der 5. Gruppe. Nach über 30 Jahren im aktiven 
Dienst der Feuerwehr, ist Klaus-Dieter Fiedler im Jahr 2017 in die „Feuerwehrrente“ 
übergegangen. 

 
Auch in den örtlichen Vereinen ist Klaus-Dieter Fiedler ein aktives Mitglied. Seit über 30 
Jahren ist Klaus-Dieter Fiedler aktiver Schütze im Schützenverein Heber von 1909 e. V. 
Im Sportverein SG Heber/Wolterdingen ist Klaus-Dieter Fiedler nicht nur als erfolgreicher 
Tischtennisspieler bekannt. Er bringt sich auch abseits des Sports für den Verein ein. 
Beim Bau der Sporthalle in Heber vor etwa 26 Jahren zeichnete er sich besonders durch 
seine tatkräftige Unterstützung und sein Engagement aus. Dafür wurde er mit einem 
Zinnbecher geehrt und in der Chronik des Sportvereins mit Bild veröffentlicht. Auch beim 
Bau des Wetterschutz-/Grillhäuschens zeichnete sich Klaus-Dieter Fiedler als fleißiger 
Helfer aus. 

 
Als eingeheirateter Heberaner ist Klaus-Dieter Fiedler, seit der Gründung des Vereins 
„de Kufferkeerls“, aktives Mitglied. 

 
Neben der aktiven Mitgliedschaft in den örtlichen Vereinen und der freiwilligen 
Feuerwehr, nutzt Klaus-Dieter Fiedler seit seinem Renteneintritt vor einigen Jahren die 
neu gewonnene Freizeit und ist in seinem Heimatort Heber als stetiger Arbeiter 
ehrenamtlich aktiv. Er ist überall dort anzutreffen, wo Aufgaben anfallen. Von der 
Rasenpflege über den Strauchschnitt bis hin zu Sanierungs- und Reparaturarbeiten an 
Ruhebänken und Buswartehäuschen. Auch die Kirche und den örtlichen Kindergarten 
unterstützt er, wenn handwerkliches Geschick gefragt ist. Aber auch vor seinem 
Renteneintritt war Klaus-Dieter Fiedler bereits als fleißiger Helfer in Heber unterwegs. 

 
Auch den Abendspaziergang nutzt er ganz im Sinne der Dorfgemeinschaft. So hat er 
immer seinen Greifer dabei, um herumliegenden Müll aufzusammeln. 


